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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeener-

giegesetz (GEG) ab 2024
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Ver-

ordnung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Damit 
lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungs-
weise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

 

Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal 
trauert um seinen ehemaligen Kollegen

Edgar Knecht 
(Bürgermeister i.R.)

Edgar Knecht (Bürgermeister i.R.) war seit 2017 bis 2023 Bürgermeister der Gemeinde Lobbach.
Er vertrat in dieser Zeit die Gemeinde Lobbach im Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal. 

Der Gemeindeverwaltungsverband dankt ihm für seine kollegiale und kompetente Arbeit
im Sinne der Bürgerinnen und Bürger. Edgar Knecht war ein großer Förderer der

interkommunalen Zusammenarbeit und hat sich dadurch besondere Verdienste für den
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal erworben. Wir werden ihn stets in dankbarer

und guter Erinnerung behalten.
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner Familie in diesen schweren Stunden.

	 Verbandsvorsitzender	 Stv. Verbandsvorsitzender
	 Marco Siesing	 Maik Brandt
	 Bürgermeister Eschelbronn	 Bürgermeister Meckesheim

	 Florian Rutsch	 John Ehret	 Werner Braun
	Bürgermeister Lobbach	 Bürgermeister Mauer 	 Bürgermeister Spechbach
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 22.3.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Samstag, 23.3.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Sonntag, 24.3.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Montag, 25.3.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17
Dienstag, 26.3.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Mittwoch, 27.3.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Donnerstag, 28.3.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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neurologische Probleme wie etwa Lähmungen hinzukommen. Wer 
solche Symptome beobachtet, sollte diese ernst nehmen und 
schnellstmöglich einen Arzt aufsuchen. Mit zunehmendem Alter ver-
läuft die Krankheit schwerer. Vor allem Seniorinnen und Senioren sind 
anfälliger für Komplikationen. „Eine Impfung“, so Dr. Kühn, „halte ich 
nach wie vor für das sicherste Mittel gegen die Krankheit, besonders 
für ältere Menschen.“ Die Kosten hierfür tragen die Krankenkassen. 
Da Zecken neben FSME und Borreliose noch weitere Erkrankungen über-
tragen können, sollte man auch vorbeugende Maßnahmen treffen, damit 
es gar nicht erst zu einem Zeckenstich kommt. Empfohlen wird, in der 
Natur möglichst lange Kleidung und festes Schuhwerk zu tragen. An-
schließend sollte der Körper gründlich abgesucht werden, damit vorhan-
dene Zecken möglichst frühzeitig und korrekt entfernt werden können.

Termine & Veranstaltungen 
Ab in den Wald:
Exkursionen mit dem Kreisforstamt

Das Thermometer steigt langsam wieder an und im Wald erwachen 
die Tiere und Pflanzen zu Leben. Unter dem Motto „Ab in den Wald“ 
bietet das Kreisforstamts des Rhein-Neckar-Kreises passend zum 
Frühlingsbeginn zwei Exkursionen in die Natur an. 
Am Freitag, 22. März 2024 findet ab 14.30 Uhr eine kostenlose Füh-
rung über den Laubholzsubmissionsplatz in Sinsheim statt. Dort 
gibt es Gelegenheit, die besonderen Hölzer genauer zu betrachten 
und aus erster Hand mit den Förstern vor Ort über die Baumarten, 
wichtige Holzmerkmale und die weitere Verwendung zu sprechen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Fröschgrund am Eingang des Trimm-
Dich-Pfads. Die Zufahrt erfolgt von der Schwarzwaldstraße bezie-
hungsweise von der Landesstraße (L) 550, dort in der Nähe des 
Kreisels einfach der Beschilderung in südwestliche Richtung folgen.
Am Samstag 23. März 2024 geht es mit dem Förster und dem E-Bike 
durch Eberbach und den umliegenden Wald. Die Tour führt zu Beson-
derheiten und Sehenswürdigkeiten im Stadtwald nördlich von Eberbach, 
darunter zum Beispiel der Steinbruch und das Arboretum. Für diese Tour 
wird ein E-Bike oder E-Tourenfahrrad empfohlen. Um 10 Uhr geht es am 
Leopoldsplatz in Eberbach (Rathaus) los, das Ende der Exkursion ist 
dort gegen 13 Uhr geplant. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Weitere Veranstaltungen und Informationen gibt es auf der Home-
page des Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis unter:
www.rhein-neckar-kreis.de/abindenwald

Die Modelleisenbahnfreunde Kurpfalz 
laden zum 1. öffentlichen Fahrtag in 
diesem Jahr ein.
Einer schönen Tradition folgend, öffnen die Mo-
delleisenbahnfreunde in Wiesloch, auch in die-

sem Jahr am Karfreitag den 29. März von 13.00 bis 17.00 Uhr ihre 
Türen. Sie zeigen ihre sehr sehenswerte Modelleisenbahn mit dem 
Bahnhof Wiesloch Stadt um 1967 der Öffentlichkeit. Die Gestaltung 
der Anlage ist nun weitestgehend abgeschlossen. Die Arbeit der 
Mitglieder konzentriert sich nun auf die Erhaltung, Pflege und War-
tung der Anlage. Neu im Programm ist der immer am letzten Mitt-
woch des Monats stattfindende Videoabend. Gezeigt werden inter-
essante Filme, die unter anderem sehr professionell von unseren 
Mitgliedern gedreht wurden. Insbesondere das Archiv eines der 
Mitglieder beinhaltet weltweite Aufnahmen sehr interessanter Bah-
nen. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Nun aber freuen Sie 
sich auf die Modelleisenbahn im Betrieb. Die Mitglieder des Vereins 
haben wieder sehr schöne Züge ihrer Sammlungen zur Verfügung 
gestellt. Somit sehen Sie einen interessanten und abwechslungs-
reichen Fahrbetrieb. Das Vereinsheim finden Sie im ehemaligen 
Güterschuppen des alten Stadt-Bahnhofs, Bahnhofstraße 9 in 69168 
Wiesloch. Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des 
Vereins (www.mef-kurpfalz.de). Getränke, ein kleiner Imbiss sowie 
Kaffee und Kuchen stehen für Sie bereit. Der Eintritt ist Kosten frei. 
Die Mitglieder des Vereins freuen sich auf Ihren Besuch.

Sonstiges
Licht aus, Klimaschutz an
13 Elsenzgemeinden beteiligen sich an 
Earth Hour 2024

Am Samstag, den 23. März 2024, findet um 20.30 Uhr, die diesjäh-
rige Earth Hour statt – die weltweit größte Aktion für mehr Klima- und 
Umweltschutz. Rund um den Globus werden zum fünfzehnten Mal 

Ämter & Behörden
Gesundheitsamt: 
Beim Frühjahrsputz an 
Gesundheitsschutz denken 

Bei Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen und Husten denken viele 
Menschen erst einmal an typische Atemwegserkrankungen wie Influ-
enza oder Covid-19. Wenn nach einigen Tagen jedoch noch Bauch-
schmerzen mit Durchfall und Erbrechen auftreten und der Hausarzt 
bei einer Blutentnahme sogar Einschränkungen der Nierenfunktion 
feststellt, dann liegt der Verdacht auf eine Hantavirus-Infektion nahe. 
Baden-Württemberg ist Endemiegebiet für Hantaviren, Hantavirus-
Infektionen treten hier also gehäuft auf. Übertragen wird das Virus 
durch Mäuse und Ratten, in Deutschland meist über die Rötelmaus. 
Die Tiere scheiden die Viren in Kot und Urin aus. Die Viren können 
außerhalb ihres Wirts mehrere Wochen infektiös bleiben. Menschen 
stecken sich daher meist durch das Einatmen virushaltiger Stäube 
ein, gelegentlich aber auch bei direktem Kontakt mit einem Nager. 
Eine Übertragung von Mensch-zu-Mensch ist nicht zu befürchten. 
„In 2023 wurden uns fünf Erkrankungsfälle gemeldet, alle mit mögli-
cher Exposition im Rhein-Neckar-Kreis bzw. im Stadtkreis Heidelberg. 
In diesem Jahr wurden uns bereits drei neue Fälle gemeldet. Häufig 
verläuft eine Infektion unbemerkt oder nur mit milden Symptomen, 
sodass die Diagnose nicht gestellt wird.“ erläutert Dr. Andreas Welker, 
Leiter des Gesundheitsamts des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist. Eine Impfung oder spezielle Me-
dikamente gegen eine Hantavirus-Infektion existiert nicht, aber Sym-
ptome wie Fieber oder grippeartige Schmerzen können durch ent-
sprechende Medikamente behandelt werden. Selten kommt es zu 
schweren Verläufen. Gefährlich werden hierbei die Nierenfunktions-
störungen, die eventuell eine Dialyse oder intensivmedizinische Be-
handlung notwendig machen. In der Regel kommt es aber auch hier 
bei rascher Behandlung zu vollständiger Genesung. 
Das Risiko einer Infektion kann verringert werden, indem Kontakt zu 
Nagern sowie deren Ausscheidungen vermieden wird. Bei geplanten 
Aufräumaktionen und Reinigungsarbeiten, die oft gerade im Frühjahr 
in Haus und Garten anstehen, sollten vorbeugende Maßnahmen ge-
troffen werden. Dies gilt vor allem dann, wenn Nagerbefall bekannt 
und die Räume verstaubt sind. Empfohlen wird hier z. B. das Be-
feuchten von Oberflächen, um das Aufwirbeln von Staub zu vermin-
dern und das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. Kot bzw. Kadaver 
sollten ebenfalls befeuchtet werden (z.B. mit Wasser und Reinigungs-
mittel), um die Staubentwicklung zu verringern. Ein Staubsauger soll-
te nicht verwendet werden. Mehr Informationen zum Hantavirus sind 
auf der Homepage der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung, www.infektionsschutz.de (Rubrik Erregerstreckbriefe > Hanta-
viren) oder auf den Seiten des Robert Koch-Institutes RKI, www.rki.
de, (Rubrik Infektionskrankheiten > Hantaviren).

Aufruf des Gesundheitsamtes: 
Zeckenschutzimpfung nicht vergessen 
Mit steigenden Temperaturen zieht es wieder viele Menschen ins 
Freie, um Sonnenschein und Natur zu genießen. Sobald es wärmer 
wird, beginnt jedoch auch wieder die Zeckenzeit. Zecken können 
mit FSME-Viren oder Borrelien infiziert sein und diese Krankheits-
erreger auf den Menschen übertragen. Ab einer Außentemperatur 
von ca. 7 °C oder darüber sind die Tiere aktiv und auf der Suche 
nach einer Blutmahlzeit. Bei milden Wintern beschränkt sich die 
Zeckensaison somit nicht mehr nur auf Sommer und Herbst. Men-
schen, die häufig im Freien unterwegs sind, können bei entspre-
chender Witterung daher fast ganzjährig gestochen werden. 
Während eine Borreliose antibiotisch behandelt werden kann, so ist 
dies bei einer Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) nicht der 
Fall. Hierfür steht jedoch eine wirksame Schutzimpfung zur Verfü-
gung. Das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für 
die Stadt Heidelberg zuständig ist, erinnert aus diesem Grund alle 
Bürgerinnen und Bürger daran, den Impfstatus zu überprüfen und 
gegebenenfalls aufzufrischen. 
Baden-Württemberg gilt bereits seit vielen Jahren als FSME-Risiko-
gebiet. Die Schutzimpfung wird deshalb allen Menschen empfoh-
len, die hier wohnen oder sich längere Zeit aufhalten und Kontakt 
zu Zecken haben könnten. Aber auch in anderen Teilen Europas ist 
das Virus weit verbreitet, was im Hinblick auf Urlaubsreisen zu be-
denken ist. 
Nach Angaben von Dr. Anne Kühn, die im Gesundheitsamt für den 
Infektionsschutz zuständig ist, kennzeichnen Fieber, Erbrechen und 
Kopfschmerzen die FSME. Bei schweren Krankheitsverläufen können 
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•	 Abfallvermeidung: Die Reduzierung der Abfallmengen, die 
Wiederverwendung von Produkten und die Aufbereitung von 
Gegenständen. Mit dieser Zielsetzung vor Augen will die AVR 
Kommunal die Kreislaufwirtschaft weiter vorantreiben und einen 
Beitrag zur Ressourcenschonung leisten.

•	 Begegnung: Das Gebrauchtwaren-Kaufhaus dient als Ort der 
Begegnung. Man trifft sich und man trifft auf gelebte Nachhal-
tigkeit.

•	 Kooperation: Im Rahmen regionaler Kooperationen im Rhein-
Neckar-Kreis wird Hand in Hand mit der Jugendeinrichtung Stift 
Sunnisheim, dem Inklusionsunternehmen BLAUHERZ sowie 
dem Sozialkaufhaus DreamCenter in Sinsheim gearbeitet.

Hinweis: Voraussichtlich ab Mittwoch, den 10. April 2024, öffnet die 
„zweite sahne“ ihre Türen für Kundinnen und Kunden. Die Öffnungs-
zeiten, die ab dem voraussichtlichen Eröffnungstag gelten, sind 
mittwochs bis freitags von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr und samstags 
von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr.

Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR, und Stefan Dal-
linger, Landrat des Rhein-Neckar-Kreises, neben einem der „Sahne-
stücke“ des Gebrauchtwaren-Kaufhauses „zweite sahne“.

Dekan Thomas Hafner in seinem 
Amt bestätigt
Wiederernennung als Dekan des Dekanats 
Kraichgau

Erzbischof Stephan hat Thomas Hafner (56) befristet bis 31. Dezem-
ber 2025 zum Dekan des Dekanats Kraichgau wiederernannt. Zu-
sammen mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern wird er weiterhin für die Seelsorge von rund 43.000 
Katholikinnen und Katholiken in den fünf Seelsorgeeinheiten Bad 
Rappenau/Obergimpern, Eppingen, Neckar-Elsenz, Sinsheim-An-
gelbachtal und Waibstadt verantwortlich sein. Die Befristung der 
Tätigkeit von Dekan Thomas Hafner steht im Zusammenhang mit 
der Bildung der 36 künftigen Pfarreien in der Erzdiözese Freiburg 
zum 01.01.2026.
Wie das Erzbischöfliche Ordinariat in Freiburg dazu am Sonntag 
(17.03.) mitteilte, wurde diese Personalentscheidung in den Gottes-
diensten auch den Gläubigen in den Gemeinden bekannt gegeben. 

Thomas Hafner wurde 1967 ge-
boren und wuchs in Tauberbi-
schofsheim-Dittwar auf. In Frei-
burg und Paris studierte er Ka-
tholische Theologie und wurde 
schließlich 1994 in Walldürn 
zum Priester geweiht. In seiner 
Kaplanszeit wirkte er in Waib-
stadt und Konstanz. In Waib-
stadt war er zusätzlich als Deka-
natsjugendseelsorger des De-
kanats Kraichgau tätig. 2000 trat 

er das Amt des Pfarrers für die Gemeinden Angelbachtal und Hils-
bach an. 2012 wurde er zum Dekan des Dekanats Kraichgau er-
nannt und leitet seit 2015 als Pfarrer die neugegründete Seelsorge-
einheit Sinsheim-Angelbachtal. 2018 wurde Thomas Hafner in sei-
nem Amt als Dekan des Dekanats Kraichgau bestätigt. Außerdem 
ist der Dekan im Rahmen des diözesanweiten Zukunftsprozesses 
„Kirchenentwicklung 2030“ als Lokaler Projektkoordinator tätig. 

Millionen Menschen in tausenden Städte, Gemeinden und Unter-
nehmen für eine Stunde das Licht ausschalten und gemeinsam ein 
Zeichen für den Schutz unseres Planeten setzen.
Bereits zum neunten Mal heißt es auch in den Elsenzgemeinden 
„Licht aus!“. Unter den fast vierhundert deutschen Kommunen wer-
den auch Bammental, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Leimen-
Gauangelloch, Lobbach, Mauer, Meckesheim mit Mönchzell, 
Neckargemünd, Neidenstein, Spechbach, Wiesenbach und Zuzen-
hausen dabei sein. Sie wollen mit der symbolischen Aktion ein Zei-
chen für den Umwelt- und Klimaschutz setzen. 
Um 20.30 Uhr schaltet die Netzleitstelle der Syna GmbH, Netztoch-
ter der Süwag Energie AG, die Straßenbeleuchtung in den oben 
genannten Gemeinden bis 21.30 Uhr ab. „Die Earth Hour schärft 
das Bewusstsein für wichtige Themen wie Klima- und Umwelt-
schutz, die auch bei uns höchste Priorität genießen. Daher unter-
stützen wir die Kommunen gerne bei der Aktion“, betonte Michael 
Meyle, Regionalleiter Süd. 
Die Schaltung der Straßenbeleuchtung ist dabei nur gesamt mög-
lich, einzelne Gemeinden oder gar Ortsteile sind nicht separat aus 
der Ferne zu steuern. Die Systemstabilität beziehungsweise die Ver-
sorgungssicherheit des Stromnetzes sind dadurch jedoch in keiner 
Weise gefährdet. In dieser Zeit ist von Störmeldungen abzusehen. 
Private Haushalte sind von der Abschaltung nicht betroffen. Alle 
Autofahrer sind in dieser Zeit um erhöhte Aufmerksamkeit gebeten.
Die Aktion ist symbolisch zu sehen, denn in der Zeit der Abschal-
tung werden im Versorgungsgebiet des Netzbetreibers nur rund 650 
Kilowattstunden eingespart. Das entspricht in etwa dem Stromver-
brauch einer dreiköpfigen Familie in zwei Monaten. „Die geringe 
Ersparnis ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass die betei-
ligten Kommunen bereits in großen Teilen auf energieeffiziente LED-
Straßenbeleuchtung um-
gerüstet haben“, erklärte 
Meyle.
Jeder kann sich an der 
Earth Hour beteiligen und 
für eine Stunde in der ei-
genen Wohnung die Be-
leuchtung abschalten. 
Unter www.wwf.de/earth-
hour gibt es weitere Infor-
mationen und Ideen zur 
Beteiligung.

Nachhaltigkeit im Fokus:
Gebrauchtwaren-Kaufhaus „zweite sahne“ 

der AVR Kommunal AöR offiziell eingeweiht
Am vergangenen Samstag, dem 16. März 2024, feierte die AVR 
Kommunal AöR die offizielle Einweihung ihres Gebrauchtwaren-
Kaufhauses „zweite sahne“ in Dossenheim. Das Projekt markiert 
einen bedeutsamen Schritt in Richtung Kreislaufwirtschaft und 
nachhaltiger Ressourcennutzung.
Die Aufgaben und Ziele der AVR Kommunal AöR gehen weit über das 
bloße Einsammeln von Abfällen hinaus. Im Fokus steht dabei die 
Vermeidung von Abfällen, um dadurch einen wesentlichen Beitrag zu 
Ressourcenschonung, Klimaschutz und Nachhaltigkeit zu leisten.
Die Idee zur Errichtung eines Gebrauchtwarenkaufhauses ist bereits 
seit 2020 in den strategischen Zielen des Rhein-Neckar-Kreises ver-
ankert. Ausgebremst durch die Corona-Pandemie konnte die Um-
setzung letztlich im Jahr 2022 erfolgreich wiederaufgenommen wer-
den. Das Ergebnis zeigt sich nun in Dossenheim, wo ein seit langer 
Zeit ungenutztes Gebäude am Logistikzentrum reaktiviert wurde.
Landrat Stefan Dallinger betonte am vergangenen Samstag in seinem 
Grußwort die weitreichende Bedeutung des Projekts: „Mit der ‚zweiten 
sahne‘ setzen wir ein klares Zeichen für die nachhaltige Entwicklung 
im Rhein-Neckar-Kreis. Abfallvermeidung, wo immer sie möglich ist, 
ist einer der entscheidenden Schritte für eine nachhaltigere Zukunft.“
Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR, richtete ihren 
Dank an alle Beteiligten, die zur Entstehungsgeschichte der „zwei-
ten sahne“ beigetragen haben. „Das Team der AVR Kommunal AöR 
hat mit großem Einsatz und Engagement dazu beigetragen, dass 
das Gebrauchtwaren-Kaufhaus ‚zweite sahne‘ heute offiziell einge-
weiht werden konnte. Herzlichen Dank an alle, die dieses Projekt 
mit Herzblut, Teamwork und harter Arbeit möglich gemacht haben.“
Mit der Eröffnung des Gebrauchtwaren-Kaufhauses werden konkre-
te Ziele verfolgt:
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

27.03.	 Frau Marta Gabriel	 75 Jahre
27.03.	 Herr Oleksii Trush	 70 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Aus der Gemeindekasse
Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren 2024
Am 30. März wird der 1. Abschlag der Wasser- und Abwasserge-
bühren fällig.
Sollten Sie am Bankabbuchungsverfahren teilnehmen, wird der fäl-
lige Betrag termingerecht von Ihrem Konto abgebucht.
Barzahler möchten wir bitten, die Einzahlung fristgerecht und unter 
Angabe des Buchungszeichens (beginnend mit 5.8888.) auf eines 
unserer unten aufgeführten Konten vorzunehmen.
Für Rückfragen können Sie sich gerne an die Gemeindekasse 
(06226 950917) wenden.
Bankverbindungen der Gemeinde Eschelbronn:
Sparkasse Kraichgau: 	 DE47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal: 	 DE31 6729 1700 0042 4875 03

Earth Hour 2024 in Eschelbronn –  
Deine Stunde für die Erde! 
Am Samstag, den 23. März 2024 um 20.30 Uhr, schalten Menschen, 
Städte und Unternehmen auf der ganzen Welt für 60 Minuten das 
Licht aus.
Das ist die Earth Hour. Und Eschelbronn ist dabei.
Wir schalten gemeinsam das Licht aus und setzen ein Zeichen für 
eine klimagerechte Gesellschaft, einen ambitionierten Klimaschutz 
und eine starke Demokratie. Nach einem Jahr, in dem sich nicht nur 
das meteorologische Klima, sondern auch das politische Klima in 
Deutschland verändert hat, ist die Earth Hour wichtiger denn je.
Wann: 	 Samstag, 23. März 2024, 20.30 - 21.30 Uhr
Hashtag: 	 #EarthHour
Webseite: 	www.wwf.de/earth-hour
Motto: 	 Gemeinsam für mehr Klimaschutz.

Vergabe von Schlagraum aus dem Gemeinde-
wald beginnt abschnittsweise
Aufgrund der feuchten Witterung wird Schlagraum aus dem Ge-
meindewald in diesem Jahr nicht an einem Termin versteigert, son-
dern abschnittsweise direkt vergeben.
Durch den vielen Regen der letzten Monate sind die Waldböden 
sehr feucht. Was für die Pflanzen und den Grundwasserspeicher 
positiv ist, ist für die Arbeiten im Wald ein Erschwernis. Eine Befah-
rung mit Maschinen, die das Holz an die Wege ziehen ist derzeit 
noch nicht möglich. Das Ende der Holzerntearbeiten verzögert sich 
weiter. Um den Interessenten an Schlagraum noch bis Ende April 
die Möglichkeit zu geben Holz zu werben, haben sich Förster Kün-
zig und die Verwaltung dazu entschlossen Schlagraumlose sukzes-
sive mit der Beendigung der Arbeiten zu vergeben.
Interessenten können sich ab sofort mit ihrem Bedarf per E-Mail: 
b.kuenzig@rhein-neckar-kreis.de melden.

Fundamt
1 Kinderfahrrad mit Helm wurde am Sportplatz (Halle) gefunden. 
Bitte wenden Sie sich an Frau Grab 
Telefon: 06226 41245

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
März 2024

Vorschau April 2024

Fr. 
22.03.2024

Heimat- und Verkehrs-
verein e.V.

Jahreshaupt- 
versammlung

Gasthaus 
„Zum Löwen“

So. 
24.03.2024

Sportfischerverein e.V. Anangeln  

Fr. 
29.03.2024

Ev. Kirchengemeinde Musik zur 
Sterbestunde Jesu

Ev. Kirche 

So. 
31.03.2024

Ev. Kirchengemeinde Osterfrühstück Ev. Gemein-
dehaus

Mi. 
10.04.2024

Ev. Kirchengemeinde Frauenfrühstück Ev. Gemein-
dehaus

So. 
14.04.2024

Kath. Kirchengemeinde Erstkommunion Kath. Kirche

So. 
14.04.2024

Heimat- und Verkehrs-
verein e.V.

Sommertagsum-
zug 

 

So. 
14.04.2024

Förderverein der Kita 
„Die Holzwürmer“ e.V.

Flohmarkt beim 
Sommertagsum-
zug

Kultur- und 
Sporthalle

Mi. 
17.04.2024

Siedlergemeinschaft 
Eschelbronn

Mitgliederver-
sammlung

Gasthaus 
„Zum Löwen“

Fr. 
19.04.2024

Kleintierzuchtverein 
C46

Generalversamm-
lung 

Züchterheim

Fr. 
19.04.2024

Gesangverein „Lyra“ 
1864 Eschelbronn e.V.

Hauptversamm-
lung

Gasthaus 
„Zum Löwen“

So. 
21.04.2024

Ev. Kirchengemeinde Konfirmations-
sonntag

Ev. Kirche 

So. 
21.04.2024

Neuapostolische Kirche Konfirmations-
sonntag

Neuapostoli-
sche Kirche

So. 
21.04.2024

Heimat- und Verkehrs-
verein e.V.

Schreinerei- und 
Heimatmuseum 
geöffnet

Alte Schule/ 
Johannes-
Reimann-
Saal

Do. 
25.04.2024

DRK Blutspenden Kultur- und 
Sporthalle

Fr. 
26.04.2024

Turnverein 1902 e.V. Generalversamm-
lung

TV-Heim

Fr. 
26.04.2024

Sellemols Theaterleit Mundarttheater 
„Goldene 
Hochzich mit 
Hindernissen

Alte Schule/ 
Johannes-
Reimann-
Saal

Sa. 
27.04.2024

Freiwillige Feuerwehr 
Eschelbronn

Tagesausflug  

So. 
28.04.2024

Sellemols Theaterleit Mundarttheater 
„Goldene 
Hochzich mit 
Hindernissen

Alte Schule/ 
Johannes-
Reimann-
Saal
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	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2024

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

28. 30.!

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
28.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
22.03.2024 in Eschelbronn
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung 
der AVR Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht 
entsorgt werden. Am Freitag, den 22.03.2024 können die Bürge-
rinnen und Bürger Schadstoffe von 14.30 - 17.00 Uhr, auf dem 
Bauhof, Industriestraße 1, beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet 
in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer 
sowie leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein. 
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzu-
geben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu 
vermeiden.

Freiwillige Feuerwehr
Jahreshauptversammlung blickt 
zurück auf das vergangene Jahr
Zur Jahreshauptversammlung begrüßte Kommandant Rü-
diger Bollack neben den Feuerwehrkameradinnen und 

-kameraden besonders Bürgermeister Marco Siesing, den Ehrenkom-
mandanten Erich Butschbacher, einige Gemeinderäte sowie die Vertreter 
der Kreisebene Oliver Kohlhepp, Marcel Menz und Silvio Schädel.
Bei der Totenehrung wurde den Kameraden gedacht, die bei ihren 
Einsätzen verletzt wurden oder sogar ihr Leben gelassen haben.
Schriftführer Mirko Kloß berichtete von Übungen und Unterrichtsver-
anstaltungen, die im vergangenen Jahr stattgefunden haben. Wei-
terhin standen der Gerätehausdienst und verschiedene technische 
Dienste auf der Tagesordnung. Haiko Emmerling war für die theo-
retische und praktische Ausbildung der Atemschutzgeräteträger 
verantwortlich. Zu 13 Sitzungen traf sich der Feuerwehrausschuss 
und zu 12 Einsätzen musste die Wehr ausrücken.

Derzeit gehören 14 Mitglieder der Jugendfeuerwehr an, 39 Kamera-
den sind in der aktiven Wehr im Einsatz und die Altersabteilung hat 
aktuell 20 Mitglieder. Bei verschjedenen Veranstaltungen kam auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz.
Kassenverwalter Dominik Kasper nannte die finanziellen Eckpunkte 
der Feuerwehr, die das vergangenen Jahr prägten. Auf der Einnah-
menseite der Wehr stand insbesondere die Kerwe, die Christbaum-
sammlung und ein Zuschuss der Gemeinde. Bei den Ausgaben 
schlugen vor allem der Kameradschaftsabend und der Ausflug an 
den Chiemsee zu Buche. 
Insgesamt berichtete er von geordneten Verhältnissen in der Feuer-
wehrkasse und so konnten die Kassenprüfer Karl-Heinz Echner und 
Nicole Schoch die Entlastung problemlos erteilen.

Aus der Jugendfeuerwehr bilanzierte Max Olbert das zurückliegende 
Jahr. 
Der Feuerwehrnachwuchs trifft sich regelmäßig Montags zu Übun-
gen und Fortbildungen.
Der Höhepunkt war natürlich das 50-jährige Jubiläum der Eschel-
bronner jungen Floriansjünger, wozu sich ein Festausschuss ge-
bildet hat. Im Sommer wurde dieses Jubiläum gebührend gefeiert 
bei einem Spiele-Parcour, an dem zahlreiche auswärtige Jugend-
wehren teilgenommen haben und beim anschließenden Festban-
kett in der Kultur- und Sporthalle.
Einen Rückblick auf die Aktivitäten der Altersabteilung stellte Erich 
Butschbacher vor, wo sich bis zu 15 Mitglieder alle 2 Wochen treffen, 
um bei der Gymnastik die Gelenke geschmeidig zu halten und wo 
anschließend beim Umtrunk die Geselligkeit großgeschrieben wird. 
Man trifft sich auch gern mit Altersabteilungen aus den umliegenden 
Wehren und pflegt langjährige Freundschaften.

Kommandant Rüdiger Bollack blickte in seinem Bericht zurück auf 
die Aktivitäten der Feuerwehr im vergangenen Jahr, die sehr um-
fangreich waren und wagte auch einen Ausblick auf die bevorste-
hende Zukunft. Wichtig ist für ihn das eigentliche Kerngeschäft der 
Feuerwehr, von der die Bevölkerung erwartet, dass man 24 Stunden 
an 365 Tagen im Jahr schnell und professionell zur Stelle ist. Das ist 
das oberste Gebot der Feuerwehr und daran muss ständig gearbei-
tet werden. 

Gleich drei mal hat es „gedinkelt“ bei der Feuerwehr: Andreas, Philipp und Diana 
Dinkel wurden vom Bürgermeister und Kommandanten zum Hauptfeuerwehrmann 
bzw. zur  Hauptfeuerwehrfrau befördert

Dominik Kasper und Nicole Schoch (in Abwesenheit) erhielten von Unterkreisführer 
Oliver Kohlhepp und Kommandant Rüdiger Bollack das Ehrenzeichen in Silber für 
25-jährige Dienstzeit in der Feuerwehr
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Von schwierigen und belastenden Einsätzen blieb man verschont, 
„Gott sei Dank!“, so der Kommandant, aber es kann auch schnell 
wieder anders kommen.
Der Posten des Gerätewarts muss neu besetzt werden, nachdem 
Stefan Glasl diese wichtige Funktion aus beruflichen und privaten 
Gründen abgeben muss. Bei diesem bedankte sich der Komman-
dant für seine langjährige zuverlässige Tätigkeit ausdrücklich. 
Auch bei der Jugendfeuerwehr ist zusätzliche Hilfe erforderlich, 
denn auch Max Olbert stößt hier an seine Grenzen. Hier werden 
weitere Kräfte gebraucht, die ihn unterstützen.
Bei der anschließenden Aussprache zeigten sich alle Kameradinnen 
und Kameraden zufrieden mit dem Geleisteten und so konnte auf 
Antrag von Bürgermeister Marco Siesing der Feuerwehrausschuss 
von der Versammlung einstimmig entlastet werden.
Der Bürgermeister sprach die Frage der Beschaffung eines neuen 
Gerätewagen-Transportfahrzeugs an, wo eine gute Lösung ange-
strebt wird. Durch die Erweiterung des Altersheims wird die Feuer-
wehr noch mehr gefordert werden und bauliche Maßnahmen sind 
beim Feuerwehrgerätehaus erforderlich, in das derzeit etwas Was-
ser eindringt.
Für den vorbildlichen Einsatz der gesamten Wehr bedankte er sich 
im Namen der ganzen Gemeinde.
Oliver Kohlhepp, Marcel Menz und Silvio Schädel berichteten noch 
von Neuigkeiten im Feuerwehrkreis und nahmen noch verschiede-
ne weitere Ehrungen vor, über die in der nächsten Amtsblatt-Aus-
gabe berichtet wird.

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Lernen für die Zukunft – Gärtnern 
macht Schule

Motto der Schulgarteninitiative 2022/23 des Landes Baden - 
Württemberg ist auch das Motto des langfristig angelegten Pro-
jekts der Schlosswiesenschule.
(CW) Die Idee, einen Schulgarten anzulegen und zu pflegen ent-
stand an der Schlosswiesenschule durch den Bildungsplan 2016, 
in welchem sechs Leitperspektiven übergeordnet verankert sind. 
Diese sechs Leitperspektiven (Bildung für nachhaltige Entwicklung, 
Bildung für Toleranz und Akzeptanz von Vielfalt, Prävention und Ge-
sundheitsförderung, Berufliche Orientierung, Medienbildung, Ver-
braucherbildung) begleiten die Bildungspläne aller Schularten in 
Baden - Württemberg von der Grundschule bis zur Sekundarstufe 
II und der beruflichen Schulen.
Gerade in der Grundschule wird ein großer Schwerpunkt seitens 
des Landes hinsichtlich der Leitperspektiven auf den Schulgarten 
gelegt. So gab es durch die „Schulgarteninitiative“ im Schuljahr 
2022/2023 einen großen landesweiten Schulgarten - Aufschwung.
Seit diesem Schuljahr ist das Thema Schulgarten nun im Stunden-
plan der Schlosswiesenschule implementiert:
-	 Klassestufe 3 im Rahmen des Sachunterrichtes mit 2 Stunden 

wöchentlich
-	 Klassenstufe 1 durch das Nachmittagsangebot im Ganztagsbe-

reich: Spielen - und Schulgarten - AG
-	 Klassenstufe 2/3 durch das Nachmittagsangebot im Ganztags-

bereich: Schulgarten - AG
-	 zudem sind Projekttage entsprechend den Jahreszeiten und den 

damit verbundenen Gartenarbeiten geplant und festgelegt.
Verantwortlich für die Schulgarten - Projektplanung ist die entspre-
chende Steuergruppe, welche aus 3 Kolleg*innen, Schulleitung und 
zwei externen Experten, 
Frau Binder, Gemeinderätin und Herr Martin, Streuobstpädagoge, 
besteht. Aus der Elternschaft ist Frau Vogeler Ansprechpartnerin für 
das Projekt.
Die Planungen für unseren Schulgarten laufen bereits seit dem 
Schuljahr 2022/23.
Bevor wir so richtig loslegen können, müssen noch verschiedene 
Vorbereitungen getroffen werden. Im Augenblick wird der Boden 
bearbeitet. Da dieser zu „speckig“ ist, wird er nun durch Kalksplit 
abgemagert, damit die Pflanzen gut gedeihen können. 
Langfristig angelegt werden soll u.A.ein Barfußpfad, eine Blühwiese, 
ein „Naschgarten“, ein „Kulturgarten“, eine Kräuterspirale… 

Die Schlosswiesenschule dankt den bisherigen Unterstützern und 
Förderern des Schulgartenprojekts: Otto und Nikolaus Müller,  
Firma Himmelhan, Firma Christ, Firma Horsinka, Fam Martin,  
Fam Petermann, Fam. Karl - Otto Grab, Sellemols Theaterleit‘,  
Gesangverein Lyra, Förderverein der SWS, BUND Eschelbronn, 
LEV und Jürgen Oehmig.

Die ersten Frühblüher, deren Zwiebeln die Schüler der Schlosswiesenschule im 
Herbst gesteckt haben, sind auf der Schlosswiese zu sehen. Die Hochbeete sind noch 
mit Feldsalat bepflanzt. Der zukünftige Schulgarten ist bereit zur „Abmagerung“.

Die Schlosswiesenschule freut sich über Interessenten, 
Helfer, weitere Unterstützer und Förderer!  

(schlosswiesenschule@web.de)

 
 

 

          

 
 
 
 

Zur weiteren Gestaltung unseres Schulgartens 
benötigen wir: 

 

GARTENWERKZEUG 
jeglicher Art  

 
Falls Sie einen Beitrag leisten möchten, spenden Sie 
uns Gartenwerkzeug, das Sie nicht mehr benötigen. 

Geben Sie Pflanzenkellen, Harken, Spaten oder vieles 
mehr gerne bei uns im Sekretariat ab  

(Mo – Fr 8:30 Uhr – 11:00 Uhr. Außer in den Schulferien!) 
 

Das gesamte Schlosswiesen-Team, die Schüler und 
besonders das Team des Gartenprojekts danken 

Ihnen für die Spende sehr. 
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Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Am 17.03.2024 das Spiel vs. VFL Mühlbach 
Mühlbach hatte rückliegend eine schwarze Serie von drei 
Niederlagen. Eine Punkteteilung gab es in der Vorrunde 
- gemäß Franz Beckenbauer - „schaun mer mal, dann 

sehn mer scho.“
Viel zu schauen gab es eigentlich nicht. Zumindest nicht aus Eschel-
bronner Sicht. Bis zur 39. Minute lag die Mannschaft bereits mit 3 : 
0 zurück. Leider auch noch so richtig selbst verschuldet (ist immer 
so) aber diesmal leider sehr offensichtlich.
Ein kurzer Lichtblick in der 55. Minute als Paul Reischl recht unsanft 
vom Mühbacher Keeper von den Beinen geholt wurde.
Leider war der Mühlbacher Keeper ein Spielverderber und konnte 
den folgende Elfmeter abwehren und es blieb beim 3 : 0 Rückstand.

Eventuell hätte man hier noch das Spiel interessanter machen können.
Mühlbach erhöhte zehn Minuten später auf 4 : 0 und weitere zehn 
Minuten später folgte der Endstand zum 5 : 0.
Leider muss erwähnt werden, dass es noch schlimmer hätte kom-
men können - Torhüter Herth sei Dank, kam es nicht dazu!
Die 2. spielte mit dem reaktivierten Florian Stier als Keeper. Florian 
musste verletzungsbedingt ausgewechselt werden - gute Besse-
rung an dieser Stelle. Niklas Wolf übernahm die Position und konn-
te eine passable Figur/Leistung abgegeben. Allerdings konnte er 
auch dem Schicksal keinen Ruck geben und das 
Spiel retten. Leider endete das Spiel mit 6 : 0.

Kommenden Sonntag, 24.03., empfängt der FC 
den TSV Kürnbach – Anstoss 15.30 Uhr
Die 2. bringt bereits um 13.15 Uhr den Ball ins  
rollen.

 

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Elsenztal	 1:2
JSG Eschelbronn - JSG Steinsberg (Pokal)	 1:4

B-Jugend:
JSG Gemmingen - JSG Eschelbronn 	 1:6 

C-Jugend:
JSG Kürnbach . JSG Eschelbronn 	 0:4

D-Jugend:
JSG Eschelbronn 2 - JSG Hilsbach 2	 0:2
JSG Eschelbronn 1 - SV Rohrbach 1	 3:1

Vorschau:
B-Jugend:
JSG Eschelbronn - VfB Eppingen
23.03.24 um 14.00 Uhr in Neidenstein  

C-Jugend:
JSG Eschelbronn - SV Rohrbach
22.03.24 um 18.30 Uhr in Eschelbronn

D-Jugend:
SV Sinsheim 2 - JSG Eschelbronn 2
23.03.24 um 11.00 Uhr in Sinsheim
SV Sinsheim 1 - JSG Eschelbronn 1
23.03.24 um 13.30 Uhr in Sinsheim

E-Jugend:
Spieltag am 23.03.24 ab 10.00 Uhr in Zuzenhausen

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Lauf-Challenge „VEREINt laufen“
Der Elsenz-Turngau startet seine Aktion „VEREINt 
laufen“ in diesem Jahr am 01. April, die bis zum 30. 
April läuft. In dieser Zeit sollen die Mitglieder der Ver-

eine möglichst viele Kilometer laufen, joggen, wandern oder walken. 
Die Vereine mit den meisten Kilometern gewinnen tolle Geldprä-
mien. Gewertet werden alle Mitglieder ab 18. Jahren. 
Der Turnverein beteiligt sich an der Aktion und bittet seine Mitglieder 
um eine rege Teilnahme. Ihr müsst nur die zurückgelegten Kilometer 
an die App im Flyer schicken oder eine E-Mail mit Vor- und Nachna-
men und den gelaufenen Kilometern an „tv-eschelbronn@gmx.de“ 
schicken. Meldeschluss ist der 30. April! Also raus aus dem Sessel, 
runter vom Sofa und hinaus in die Natur, denn jeder Kilometer zählt. 
Ihr tut nicht nur was für den Verein, sondern auch für eure Gesund-
heit!

Generalversammlung
Die Generalversammlung des TV Eschelbronn findet am Freitag, 
den 26 April, um 20.00 Uhr im TV-Heim statt. Anträge und Wünsche 
sind schriftlich bis zum 14. April an den ersten Vorsitzenden, Lothar 
Ludwig, zu stellen.

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn
Ergebnisse (16./17.03.2024):
TV Bammental	 -	 wE-Jugend	 77:85
TV Brühl 2	 -	 SG Damen 1	 18:35
HC MA-Neckarau	 -	 wB-Jugend	 15:13
ASG mC-Jugend	 -	 SAG Ho/StL/Rei	 24:34
TSG Dossenh 2	 -	 mD-Jugend	 25.15
SG Bam/N´gm	 -	 mE-Jugend	 0:0 (2:0)
HSG Hardtwald 3	 -	 SG Herren 2	 26:21
HSG Hardtwald	 -	 SG Herren 1	 25:23
SG HD-Kirchh	 -	 SG Damen 2	 20.30

Der Keeper streckt sich und lässt den Ball nicht die Torlinie überqueren

 

https://lukify.app/form/7d88069b19 

Sei ein Teil des Teams und unterstütze 
deinen Verein!! Jeder Kilometer zählt. 

Der Elsenz-Turngau fordert seine 
Mitgliedsvereine heraus und verlost tolle 
Geldprämien! 
Wer läuft die meisten Kilometer im April? 

Alle TV-Mitglieder ab 18 Jahren können 
vom 1.04.2024 bis zum 30.04.2024 
Kilometer sammeln, egal ob gelaufen, 
gejoggt oder gewalkt. 

Oder Email mit Vor- und Nachnamen 
und den gelaufenen Kilometer an: 
                     tv-eschelbronn@gmx.de 

Meldeschluss: einschließlich 30.04.2024 
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Berichte:
TV Bammental - wE-Jugend 77:85 (11:17)
Am Samstag ging es für die Mädels der wJE bei ihrem letzten Sai-
sonspiel zum Derby nach Bammental. Zu Beginn stand man etwas 
neben sich und ließ den Gegner frei zum Wurf kommen. Man mach-
te zwar auch vorne seine Tore, aber die Torschützenliste auf der 
anderen Seite wuchs schneller. Zur Halbzeit konnte man sich trotz-
dem eine 9:12 Führung sichern. Es war klar, ohne weitere Torschüt-
zen würde man das Spiel wahrscheinlich nicht gewinnen. Der Ball 
wurde nach vorne gebracht und die gute Abwehr ließ nur 2 Tore zu. 
Durch einen Penalty kurz vor Schluss und ein schnelles Tor im An-
schluss konnte man das Spiel schließlich doch noch für sich ent-
scheiden und somit beide Derbys gewinnen. 
Rückblickend können wir Trainerinnen echt zufrieden mit der Sai-
sonleistung unserer Mädels sein. Man verlor lediglich 2 Spiele und 
zeigte eine konstant starke Mannschaftsleistung. 
Es spielten: 
Luise Maslowski, Linda Groß (4), Leni Tröster (4), Pauline Groß (3), 
Chelsea Hughes, Melina Niemann, Lena Swiercz (5), Leonie Höhne (1).

SG HD-Kirchheim - SG Damen 2 20.30 (10.15)
Am Sonntag ging die Auswärtsserie der SG Damen 2 weiter. Dies-
mal war man zu Gast beim Tabellenletzten aus Kirchheim. Das Spiel 
gestaltete sich zu Beginn recht zäh und es fiel erst nach knapp 5 
Minuten das erste Tor. Bis zur 16. Minuten blieb es ein Kopf an Kopf-
Rennen. Doch durch eine starke Abwehrleistung und schnellem 
Spiel nach vorne, schaffte man es, die Oberhand zu gewinnen. So 
gelang es, sich zur Halbzeit mit 10.15 abzusetzen. Die Ansage in 
der Kabine hieß, weiterhin das Spiel schnell halten und mit Druck 
aufs gegnerische Tor spielen. Zur Freude der Bank konnte dies auch 
größtenteils umgesetzt werden. In der Abwehr fing man den ein 
oder anderen Ball heraus und konnte die Konter sicher im Tor unter-
bringen. Letzten Endes konnte man einen verdienten 20.30 Sieg 
einfahren und sich den 4. Tabellen-platz sichern. Jetzt heißt es, mit 
voller Konzentration zum Heimspiel am kommenden Sonntag in 
eigener Halle, um den Tabellenplatz weiter zu festigen.
Es spielten: 
Sianka Schmitt (Tor), Vanessa Pfister (11), Michaela Herrmann (3), 
Bärbel Haaf (5/1), Sina Winnat (2), Lara Röhm (3), Bianca Schmidt 
(1), Jessica Abad Fernandez, Mailin Schäfer, Antonia Helm (3), Sa-
rah Werle.

HSG Hardtwald 3 - SG Herren 2 26:21 (14:10)
Nach langem Kampf muss man sich letzen Endes gegen den Tabel-
lennachbarn aus dem Hardtwald geschlagen geben. Die Anfangs-
phase gestaltete sich noch sehr ausgeglichen: Zwar präsentierte 
man sich in der Abwehr allzu oft schläfrig, dennoch gelang es durch 
Tempospiel den Kontakt zu halten, wodurch man nach 8 Minuten 
zum 4:4 aufschließen konnte. Doch kurz darauf kristallisierte sich 
aufgrund zahlreicher überhasteter Abschlüsse ein kleiner Rück-
stand heraus, der nach 14 Minuten sogar auf 4 Tore anstieg. Diesen 
konnte man zwar wieder verkürzen, dennoch gelang es nicht, die-
ses Niveau zu halten, wodurch zur Halbzeit mit 14:10 der alte Rück-
stand vorhanden war. Zu Beginn der 2. Halbzeit hatte man wieder 
zahlreiche Chancen aufzuschließen, aber an diesem Tag sollte dies 
nicht gelingen. Auch wenn man nun in der Abwehr größtenteils alles 
im Griff hatte, war das eigene Angriffsspiel recht bescheiden, wo-
durch der Rückstand nie richtig verkürzt werden konnte. Und so 
musste man sich letzten Endes mit 21:26 gegen an dem Tag bissi-
gere Hausherren geschlagen geben.

Für die SG im Einsatz: 
Olcay Sen (Tor), Steffen Tröster, Tobias Baumgartner (3), Felix Bay-
er (6), Jochen Maßholder (3), Pascal Merkel (1), Robin Ernst (1), 
Sven Zelch (1), Mark Kreß (4), Philipp Seib (1), Niklas Ruhl (1).

HSG Hardtwald - SG Herren 1 25:23 (12:13)
In der heißen Phase der Saison musste man sich nach langer Zeit mal 
wieder gegen einen starken Gegner aus dem Hardtwald geschlagen 
geben. Schon zu Beginn zeichneten sich leichte Vorteile für die Haus-
herren ab. Aufgrund personeller Schwächungen präsentierte sich unse-
re Abwehr ungewohnt löchrig, lediglich eine solide 2. Welle schaffte es, 
den Spielstand ausgeglichen zu halten. Nachdem man einem kleinen 
Rückstand hinterherrennen musste, gelang nach 13 Minuten mit 7:6 die 
erste Führung. Das Spiel blieb bis zur Halbzeit ausgeglichen und durch 
einen Kempa-Trick gelang kurz vor Halbzeitpfiff sogar noch die 13:12 
Führung. Doch auch in der 2. Halbzeit selbiges Bild: Die eigene Wurf-
ausbeute war schlecht und in der Abwehr bot man viel zu viele offene 
Stellen, wodurch Hardtwald nach 35 Minuten wieder in Führung geriet. 
In der Folge stieg der Rückstand sogar bis auf 3 Tore an. 20 Sekunden 
vor Schluss hatte man dann nochmal die Chance, den Ausgleich zu 
erzielen, doch diese wurde, auch durch eine fragwürdige Schiedsrich-
terentscheidung, verwehrt. Somit unterlag man schlussendlich mit 
23:25, vor allem in Anbetracht der Schlussphase eine äußerst bittere 
Niederlage, nichts desto trotz ist man nach wie vor Tabellenführer, und 
das soll sich die kommenden Spieltage auch nicht ändern.
Für die SG im Einsatz: 
Philipp Grab, Olcay Sen (beide Tor), Torben Mayer, Philipp Thelen 
(3), Dominik Steiß (8), Mark Kreß, Jonas Ruhl (4), Marius Müller (1), 
Tobias Baumgartner, Maxi Albrecht (4), Can Türkileri (3), Niklas 
Ruhl, Aaron Emmerling.

Vorschau (24.03.2024):
Heimspieltag in Eschelbronn:
14.00	 SG Damen 2	 -	 SG MTG/PSV MA 2
16.00	 SG Herren 2	 -	 HG Eberbach
18.00	 SG Herren 1	 -	 SG Nußloch 2

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und  
auf sg-schwarzbachtal.com

Aus dem Vereinsleben:
Am vergangenen Freitag, den 15. März 2024 fand unsere diesjähri-
ge Generalversammlung im TV-Heim in Eschelbronn statt. Die 1. 
Vorsitzende Silke Arnold begrüßte alle Anwesenden, im Besonderen 
Herrn Bürgermeister Siesing, Bürgermeistervertreterin Frau Binder 
und Gemeinderatsmitglied Herr Zapf und bedankte sich beim TV für 
die Möglichkeit die Versammlung dort durchzuführen und die Be-
wirtung. Nach der Ansprache der 1. Vorsitzende folgte die Toten-
ehrung der im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder mit 
einem Musikbeitrag der anwesenden aktiven Musiker. Im Anschluss 
hörten wir die Berichte der Schriftführerin, des Kassiers, des Dirigen-
ten sowie der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2023. Die Schrift-
führerin gab einen Rückblick über die erfolgten Termine und verlas 
abschließend Daten und Fakten zum Mitgliederstand. Der Kassier 
berichtete von den Einnahmen und den erhöhten Ausgaben des 
Vereins, dennoch befinde sich der Verein im Plus.
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Der inzwischen aus seinem Amt entlassene Dirigent Walter Nussko 
berichtete von der musikalischen Kooperation mit dem MV Neiden-
stein und den bestehenden Problemen in Bezug auf das Halten der 
aktiven Musiker und das Finden neuer Musiker. Die 1. Vorsitzende 
bedankte sich im Anschluss an seinen Bericht bei Herrn Nussko für 
sein unermüdliches Engagement für den Verein und übergab ein 
Präsent. Die Kassenprüferin Juliana Friedel bestätigte eine positive 
Kassenprüfung. Nach der Aussprache über die Berichte, erfolgte 
einstimmig die Entlastung der Gesamtvorstandschaft, welche von 
Herrn Siesing mit einigen Dankesworten moderiert wurde. Auf Herrn 
Link vom Blasmusikverband Rhein-Neckar warteten wir leider zu 
diesem Zeitpunkt immer noch, sodass die Ehrungen nach hinten 
geschoben wurden. 
Da 2025 wieder die Wahl der Vorstandschaft auf der Agenda steht 
und beide Vorsitzenden Silke Arnold und Jürgen Ohlheiser nicht 
mehr für die Ämter zur Verfügung stehen, bedarf es eines Wahlaus-
schusses, der sich bis zur nächsten Versammlung um eine Neu-
besetzung der Posten bemüht. Ursula Nussko (in Abwesenheit) und 
Petra Binder stellten sich für die Wahl zur Verfügung und wurden 
einstimmig zum Wahlausschuss gewählt. 
Im Anschluss durften wir Ehrungen langjähriger Mitglieder vorneh-
men. Da Herr Link bis zu diesem Zeitpunkt nicht Teil der Versamm-
lung wurde, wurden die Ehrungen der aktiven eigenständig durch-
geführt. Einmal wurde die Förderermedaille in Bronze für 10-jährige 
Vorstandschaftstätigkeit vergeben, einmal 20 Jahre Mitgliedschaft 
und viermal 60jährige aktive Tätigkeit geehrt. Herzlichen Glück-
wunsch und vielen Dank für eure Treue und euren Einsatz für den 
Verein - ihr seid spitze! 

Danach durften die beiden Vorsitzenden die Ehrungen für insge-
samt 17 fördernde Mitglieder vornehmen. Krankheitsbedingt waren 
viele der zu Ehrenden entschuldigt. Geehrt wurde für 10, 20, 30, 40, 
60 und 70 Jahre Treue und Unterstützung des Vereins. Herzlichen 
Glückwunsch und vielen Dank!

Die Tagesordnungspunkte Wünsche und Anträge konnten ausge-
lassen werden, da keine Anträge eingegangen waren. Anschließend 
wurde bei Tagesordnungspunkt Verschiedenes seitens eines för-
dernden Mitglieds konstruktive Kritik an der nicht mehr durchgeführ-
ten Winterfeier geäußert. Für die Eschelbronner sei der Musikverein 
nicht mehr präsent. Die Kritik werde sich zu Herzen genommen und 
die Vorstandschaft werde sich etwas überlegen. Der neue Dirigent 
Christian Schuppel kam im Anschluss an die Generalversammlung 
des MV Neidenstein und wollte ebenfalls noch einige Worte an die 
Anwesenden richten.

Er berichtete von den Herausforderungen, die ein musikalischer Zu-
sammenschluss zweier Vereine birgt und welche Ziele er für das 
kommende Jahr mit der Spielgemeinschaft habe, wie das Anlegen 
einer gemeinsamen Notenmappe mit einem gemeinsamen Reper-
toire, die Steigerung des Leistungsniveaus und das Finden neuer 
und alter Musiker zum Füllen dünn besetzter Register. Auch ein 
Konzert im letzten Quartal 2024 wurde in Aussicht gestellt. 
Die Versammlung konnte danach geschlossen werden und zum 
gemütlichen Beisammensein übergegangen werden und der Abend 
bei guten Gesprächen mit Essen und Trinken ausklingen. 

Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir erinnern an die Jahreshauptversammlung, die am 
Freitag, 22. März um 20 Uhr im Gasthaus „Löwen“ 

stattfindet und zu der alle Vereinsmitglieder eingeladen sind.
Neben den Berichten steht auch die Neuwahl des 2. Vorsitzenden 
auf der Tagesordnung.
Über einen guten Besuch der Veranstaltung würde sich die Vor-
standschaft freuen.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg
www.facebook.com/Verband.Wohneigentum.BW

Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
am Mittwoch 17 April 2024 um 19.00 Uhr im Gasthaus zum „Löwen”, 
Oberstraße 24 in Eschelbronn
Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Tätigkeitsbericht
4.	 Ehrenordnung neu
5.	 Beitragsordnung neu
6.	 Fördernde Mitglieder
7.	 Kassenbericht
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Aussprache zu den Berichten
10.	Entlastung des Vorstand-Teams
11.	Ehrungen
12.	Neuwahlen der Kassenprüfer
13.	 Wünsche und Anträge (Anträge zur Mitgliederversammlung 

sind bis zum 27.03.2024 beim Vorstand-Team einzureichen)
14.	Verschiedenes
Die Mitgliederversammlung findet im barrierefreien Gastraum statt. 
Damit können auch Mitglieder teilnehmen, die in der Mobilität ein-
geschränkt sind.
Der Wirt, Asterios Mygdalas, stellt uns extra seinen freien Tag zur 
Verfügung. Der Gastraum ist ab 18.00 Uhr geöffnet und Speisen 
und Getränke können bereits bestellt werden.

Das Vorstands-Team
Vorstandsteam: E-Mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de 
Günter Butschbacher, In den Gottsäckern 3, 74909 Meckesheim
FON: 06226 2040
Hans-Dieter Geiss, Bodemstraße 1, 74927 Eschelbronn
FON: 06226 41262
Christian Kirsch, Neidensteiner-Straße 20, 74927 Eschelbronn
FON: 06226 7872007

Wegen eingeschränkter Parkmöglichkeit werden die  
Teilnehmer gebeten, ihren PKW auf den markierten Plätzen 

beim Rathaus zu parken. 
(Fußweg zum “Gasthaus zum Löwen” ca. 200 m

VdK Ortsverband  
Eschelbronn - Epfenbach
Vorsitzender August Seel
www.vdk.de/ov-epfenbach

Wir wünschen Ihnen  
schöne Osterfeiertage.

(von l.n.r.: Dieter Freischlag, Herbert Nussko, Silke Arnold, Daniela Hoffmann, Eck-
hard Ernst, Jürgen Ohlheiser)

(von l.n.r.: Horst Dinkel, Rainer Gutruf, Silke Arnold, Lothar Ludwig, Herbert Freischlag)

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 
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Jahresausflug nach Saarlouis
Am Samstag, 04.05.2024 machen der wir zusammen mit dem VdK 
Spechbach eine Frühlingsfahrt nach Saarlouis. 
Die Festungsstadt Saarlouis galt einst als schönste Stadt Frank-
reichs. Später gehörte die Stadt zu Preußen. Wir fahren mit dem 
Reisebus nach Saarlouis. Der Fahrpreis beträgt 10,00 € (Mitglieder), 
25,00 € (Gäste). Abfahrt ist um 07.30 Uhr in Epfenbach (Marktplatz), 
um 07.45 Uhr in Spechbach und um 07.50 Uhr in Eschelbronn (Net-
to). Frühstück (Sekt und Brezeln) Autobahn-Rasthof Wattenheim. 
Ankunft in Saarlouis zur Mittagszeit (Stadtführung - Stadtrundfahrt). 
Abfahrt in Saarlouis (15.00 Uhr) zum Abschlusslokal „Hagenbräu 
Worms“ (17.00 Uhr - 19.30 Uhr). Rückkehr ca. 21.00 Uhr.
Verbindliche Anmeldungen nimmt August Seel bis zum 21. April 
2024 entgegen, Tel. 07263/910799.

Gemütlicher Nachmittag
Der nächste gemütliche Nachmittag findet am Mittwoch, den 
10.04.2024 ab 15.00 Uhr im Café Bansbach statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. Neue Gäste sind immer 
willkommen.

Generalversammlung
Die Generalversammlung findet am Freitag, 24.05.2024 ab 18.00 
Uhr im Carl-Ullmann-Haus statt.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Stickkurs
Die letzten 2 Wochen standen bei den LandFrauen unter dem Mot-
to - lasst uns gemeinsam stricken. 
Die Teilnehmerinnen trafen sich in unserem Raum im Feuerwehr-
gerätehaus in Epfenbach und lernten einen Schal zu stricken. Man-
che konnten schon stricken, andere mussten es erst lernen. Aber 
am Schluss hatte jede Teilnehmerin einen wunderschönen selbst 
gestrickten Schal.
Die Teilnehmerinnen waren sich alle einig, ab Herbst gibt es einen 
monatlichen Stricktreff. 

4-Tages-Ausflug
Unser 4-Tages-Ausflug führt ins vom 12. - 15. September nach Kuf-
stein in Tirol zum Almabtrieb. Nähere Infos und Anmeldung bitte bei 
Heike Janko. Tel.: 07263 / 77 3698 11.
Bitte überlegt euch im Vorfeld ob ihr Doppel- oder Einzelzimmer 
möchtet. 
Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 24. März 2024
Sonntag, 24.03.
09.30 Uhr	 Jubelkonfirmation mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Letzte Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn; 

Posaunenchor / Prädikant Peter Martin
Montag, 25.03.
20.00 Uhr	 GOTT-Experiment im Gemeindehaus Eschelbronn
Dienstag, 26.03.
17.30 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 27.03.
06.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebet im Gemeindehaus Eschelbronn
Donnerstag, 28.03.    Gründonnerstag
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst für beide Gemeinden in der 

Kirche Neidenstein mit Heiligem Abendmahl /  
Pfarrer Ralf Krust – Fahrgemeinschaften werden in 
Eschelbronn angeboten

Freitag, 29.03.    Karfreitag
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn mit Heiligem 

Abendmahl / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein mit Heiligem 

Abendmahl / Pfarrer Ralf Krust
15.00 Uhr	 Musik zur Sterbestunde Jesu in der Kirche  

Eschelbronn
Sonntag, 31.03.    Ostersonntag
07.00 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Eschelbronn; 

Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
8.00 Uhr	 Osterfrühstück im Gemeindehaus Eschelbronn
9.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn;  

Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Kindergottesdienst mit Treffpunkt in der Kirche 

Eschelbronn
Montag, 01.04.    Ostermontag
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn /  

Pfarrer Joachim Heußer
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein; Mitwirkung: 

Posaunenchor / Pfarrer Joachim Heußer
	 Lesezeit GOTT-Experiment

Wochenspruch: Johannes 3, 14b.15
Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.

Liebe Leser, 
höher, schneller, weiter, das ist es doch, was bei uns Menschen 
zählt. Wenn das „erhöht werden“ nur nicht darum ginge, dass Je-
sus am Karfreitag am Kreuz hängt. Doch echte Größe finden wir 
auch dann, wenn es durch die tiefste Tiefe hindurch geht und wir 
uns dann in der Hand Gottes geborgen wissen. Höher, schneller, 
weiter wird durch eines überboten: das ewige Leben in Gottes 
Herrlichkeit.

Pfarrer Ralf Krust

Ende der Winterkirche
Am Sonntag, 24.03.2024 findet die letzte Winterkirche im Gemein-
dehaus Eschelbronn statt. Ab 29.03.2024 feiern wir unsere Gottes-
dienste wieder in der ev. Kirche.
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Gemeinsamer Gottesdienst für Eschelbronn und  
Neidenstein am Gründonnerstag
Am 28.03.2024 feiern wir in der Kirche Neidenstein unseren gemein-
samen Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Heiligem Abendmahl. 
Wir bieten Ihnen Fahrgemeinschaften für Eschelbronn an. Sollen wir 
Sie mitnehmen? Dann melden Sie sich bitte bis 27.03.2024 im Pfarr-
amt: 06226/41856. 

Liebe Gemeindeglieder,
die Informationen unserer BEIDEN Kirchengemeinden stellen wir 
wöchentlich auf der Startseite unserer Homepage zur Verfügung. 
Besuchen Sie online www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de.
Unsere besonderen aktuellen Projekte finden Sie unter 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/veranstaltungen.
Den vollständigen Terminplan (inkl. allen Terminen in Neidenstein) 
finden Sie nun wöchentlich im Schaukasten neben der Kirche.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag, 24. März  	 Palmsonntag
08.45	 Eschelbronn 	 Messfeier mit Palmweihe (Pfarrer Maier)
Freitag, 29. März	 Karfreitag 
17.00	 Eschelbronn 	 Gebete vor dem Kreuz, meditative Musik  
		  und Besinnung (WGL)
19.00	 Neidenstein 	 Gebet unter dem Kreuz (WGL)
Samstag, 30. März	 Karsamstag 
20.30	 Eschelbronn 	 Feier der Osternacht, anschließend  
		  Agapefeier  
		  (Gemeindereferentin von Albedyll)
Montag, 1. April	 Ostermontag 
08.45	 Eschelbronn 	 Festmesse (Pfarrer Maier)
10.15	 Neidenstein 	 Messfeier mit Verabschiedung Mesnerin  
		  Ute Czemmel (Pfarrer Maier)

Neuapostolische Kirche
Tag	 Datum 	Uhrzeit	 Veranstaltung
So. 	 24.03. 	 10:30 Uhr 	 Jugendgottesdienst mit Bezirksevangelist  
			   Rainer Lang in Eschelbronn, die Gemeinde 
			   besucht die Gottesdienste der umliegenden 
			   Gemeinden
So. 	 24.03. 	 09:15 Uhr 	 Jugendchorprobe in Eschelbronn
Fr. 	 29.03. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst zu Karfreitag mit  
			   Priester David Schäfer
So. 	 31.03. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst zu Ostern mit Stammapostel  
			   Jean-Luc Schneider in Herrenberg  
			   – Liveübertragung

HERZLICHE EINLADUNG
zum

Gebet unterm Kreuz
am

Karfreitag
29.03.2024 – 19:00 Uhr

Katholische Kirche Neidenstein

„Das Kreuz des Lebens mittragen“
Das Gemeindeteam Neidenstein


